
Sportkegelclub Kegelfreunde Unterkirnach 
 
Damen erkämpfen sich Meisterschaft und Aufstieg in die Landesliga 
 
Bezirksliga Schwarzwald-Bodensee : 
Kegelfreunde Damen 1 : SKV Bonndorf 2 2573 : 2537 H olz 
Bei einem Herzschlagfinale erkämpften sich die Damen der Kegelfreunde die Meisterschaft. 
Bereits am Samstagabend war die Freude groß. Die Konkurrenz hatte gepatzt und so war es schon sicher, 
dass Unterkirnach und Bonndorf in die Landesliga aufsteigen werden. Nun ging es darum wer sich die 
Meisterschaft erkämpft. Zu beginn der Partie konnte durch Carola Götz und Renate Duffner 
ein Vorsprung von 59 Holz herausgespielt werden. Auch das Mittelpaar mit Hilde Wagner und Brigitte Pfaff 
erhöhten diesen auf 78 Holz. Beide Mannschaften hatten zahlreiche Anhänger, die sie lautstark unterstützten 
und man dachte schon alles wäre unter Dach und Fach. Doch ging es in diesem Spiel um einiges und man 
merkte das knistern in der Luft, die Anspannung, die Aufregung. Die ersten 50 Wurf der Schlußpaare zeigten 
wieder einmal  wie schnell sich ein Spiel drehen kann. Schnell war der Vorsprung aufgebraucht. 
Sabine Schwarzmüller und Hilde Nopper kamen durch die beiden Tagesbesten Frauen aus Bonndorf sehr unter 
Druck. Erst beim letzten Räumen, und dort bei den letzten Kugeln zeigten auch die Gegnerinnen, die bis dato 
mit vielen „Riss“ glänzten, dass die Nerven etwas verrückt spielten. Einige Fehlwürfe brachten unsere Damen 
wieder ins Spiel. Sabine Schwarzmüller fand zu Ihrer gewohnten Stärke zurück und Hilde Nopper spielte mit 
einigen 9ern ihr ganzes Können auf, so dass der Jubel am Ende riesengroß war und alle Fans und Spielerinnen 
sich glücklich in den Armen lagen. 
Damit schafften die Damen den ersten Aufstieg in die Landesliga in der Vereinsgeschichte der Kegelfreunde 
Unterkirnach. 
 
Wir gratulieren Ihnen dazu ganz herzlich und wünschen eine erfolgreiche Saison mit viel Holz und vielen 
Punkten. 
  
R. Duffner 423 (338), C. Götz 419 (445), H. Wagner 446 (435), B. Pfaff 414 (406),  H. Nopper 448 (451), S. 
Schwarzmüller 423 (462) 
 

 
 
 
 
 
 
 

h.v.l. Renate Duffner, Hilde Wagner, Hilde Nopper, Simone Spitz, Brigitte Pfaff, Sportwartin: Christine Castiello 
u.v.l. Sabine Schwarzmüller, Carola Götz, Carina Vasconcelos Alves 



Bezirksliga A Herren 
Kegelfreunde Herren 1 KC Tannheim   5412 : 5287 Hol z 
Beim  letzten Saisonkampf wurden die Gäste aus Tannheim empfangen. Beide Teams konnten beruhigt 
aufspielen, da es bei beiden Teams keine großen Tabellenänderungen mehr geben konnte. So spielte der 
Tagesbeste Franz Nopper gleich im Start 939 Kegel und verschaffte seinen Teamkollegen einen beruhigenden 
Vorsprung. Auch das Mittelpaar spielte gute Zahlen und der Vorsprung wuchs auf 171 Holz. 
Erst im Schlußpaar, als Leo Castiello das Spiel noch einmal unfreiwillig spannend machte, wurden ein paar 
Holz eingebüßt. So beendet die Mannschaft der Herren 1 die Saison auf dem 2 Tabellenplatz. Vielleicht wäre 
mehr möglich gewesen, wenn wir vom Verletzungspech verschont geblieben wären. So hoffen wir, dass 
Wolfgang Salamon und Ludwig Schwarzmüller die Sommerpause zur Erholung nutzen können, und in der 
kommenden Saison ein neuer Angriff in Richtung Landesliga gestartet werden kann 
R. Weihrauch 880 (883), F. Nopper 939 (866), J. Haage 903 (903), H.P. Hirschfeld 926 (825), L. Castiello 831 
(912), Th. Pfaff 933 (898), 
 
 
Bezirksliga C-Süd: 
Kegelfreunde Herren 2 : ESK Blumberg  5128 : 5259 H olz 
Eine schwierige Aufgabe stand vor der Mannschaft der Herren 2. 
Zu Gast war der Tabellenführer, der unbedingt noch einen Sieg brauchte um die Meisterschaft perfekt zu 
machen. Da es nichts zu verschenken gab, wurde um jedes Holz gekämpft. Im Startpaar konnte der 
Tagesbeste Holger Spitz 912 (593/319/13) seinem Gegner drei Holz abnehmen. Sein Teamkollege Rainer 
Burkard machte 7 Holz gut. Mit diesem kleinen Vorsprung wurde das Mittelpaar auf die Bahn geschickt. Dort 
konnte man leider nicht mit dem Gegner mithalten, was u.a. auch an einem teilweise unsportlichen Verhalten 
des Gegners vom Peter Albiker lag. Mit fast 100 Holz Rückstand ging es am Ende nun nur noch um 
Schadensbegrenzung. Dies gelang auch nur teilweise und so beendete man die Saison mit einer Niederlage, 
welche aber nur wenig schmerzte. 
Mit dem fünften Tabellenplatz geht eine durchwachsene Saison zu Ende, die von vielen Verletzungen und 
Abgabe von Spielern an die 1. Mannschaft geprägt war. 
H. Spitz 912 (909), R. Burkard 882 (875), M. Mix 808 (866) P. Albiker 815 (864), F. Hartmann 818 (908), W. 
Götz 893 (837) 
 
 
Sonderstaffel 6er: 
Kegelfreunde G : Germania Winzeln G 2343 : 2227 Hol z 
Mit einer schönen Abschlussleistung ging die Saison der gemischten Mannschaft zu Ende. 
Gleich zu Beginn konnte man den jugendlichen Gegner ein paar Holz abnehmen. Mit einem 77 Holz Vorsprung 
spielte das Mittelpaar im Bereich des möglichen und gab ein paar Leistungspunkte ab, 
welche das Schlußpaar wieder zurückholte. So geht die Saison mit einem ausgeglichenen Punktekonto von 
20:20 Punkten zu Ende, was einen 6. Platz in der Liga bedeutet.  
S. Spitz 406 (363), B. Duffner 396 (362), M. Castiello 346 (350), C. Vasconcelos Alves 385 (404), M. 
Furtwängler 405 (375), M. Lösle 405 (373) 
 
 
Sonderstaffel 4er: 
Kegelfreunde 3H  – G RS Olympia Villingen 3H  1696 : 1569 Holz 
Zu einem besonderen Spiel empfingen die Herren 3 die Gäste aus Villingen. 
Besonders war dieser Kampf, weil zum Einen Johann Krieger sein 600. Kampf bestritt und zum Anderen das 
Urgestein des Unterkirnacher Kegelsports Werner Holfeld sein wohl letztes Punktespiel bestritt. 
Unter diesen Vorraussetzungen gab jeder sein Bestes. Dies spiegelt sich auch in der hervorragenden 
Gesamtholzzahl wieder. Zu Beginn der Partie wurden die beiden  Ältesten auf die Bahn geschickt. 150 Jahre 
geballte Erfahrung lies dem Gegner keine Chance. So spielte Johann Krieger 445 Holz und Werner Holfeld 378 
Holz. Dabei muss man erwähnen, das „Icke“  eine gute Zahl spielte. Es wäre dennoch viel mehr möglich 
gewesen, denn er verfehlte 22 mal einen Kegel, was eine bessere „Ausbeute“ verhinderte. 
Auch das Schlusspaar spielte an diesem Tag in Hochform. So zeigte Ernst Herrmann, dass er das Kegeln 
keineswegs verlernt hat, und spielte 426 Holz. Die Krönung machte der Tagesbeste Karl-Heinz Nelles mit 447 
(296/151/5) Holz perfekt. 
Mit dem dritten Tabellenplatz geht eine erfolgreiche Saison der Herren 3 zu Ende. 
W. Holfeld 378 (398), J. Krieger 445 (418), E. Herrmann 426 (374), K.H. Nelles 447 (379) 
 
 
Ich wünsche allen Keglern, die bei den Einzelmeisterschafften teilnehmen, viel Holz und eine gute Platzierung.  
Allen anderen eine schöne und erholsame Kegelpause. 
 
Euer Kegelfreund 
Holger Spitz 


